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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 116.

Donnerstag , den 1 . Mai 1845 .

( 470 .) Karlsruhe .

TLgizch * von KavlÄrichK
über Pforzheim nach Stuttgart : Abfahrt Morgens 6 Uhr , so¬
dann Vorminag « 1l Uhr , nach Ankunft des ersten EisenbahnzugS von Kehl
und Straßburg .

Preis von hier bis Pforzheim 1 ff. 12 kr.,
„ „ „ „ Stuttgart 3 fl.

inschreibungen geschehen : lange Straße Nr . ISS bei Kaufmann <8 e r -
— — ! „ - wiq und im Gasthaus zum Ritter .

V . » ach Landa « : Abfahrt Morgens 10 Uhr ; Zurückfahrt Morgens 8 Uhr .

Preis t fl. 20 kr. Einschreibung in den Gasthäusern zum Waldhorn und zum rothen Haus .

Karlsruhe , im Apri^ 1845 ^ ^ DvK« arttsrnye , « >-» >»

GGOKGKGGGGGKGKGGGMH

Kirchen . 22 ) Die deutsche Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und dir Römlinge in Deutsch¬
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung . — II . Der Papst ,
l ) Das Konklave . 2) Der Herrscher . 3) Mußestunden . 4 ) Der
Unfall . S ) Die Konkordate . «) Täuschungen . 7) Die Zei¬
tungen . 8 ) Der Nachdruck . 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das
klementinische Museum . 11) Der Tag auf dem Lande .
12 ) Mahnungen . 13 ) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬
dung . 15 ) Italien und Deutschland . >81 Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 1>91 Die Krank¬
heit . 20 ) Jubiläums - Vorbereitungen . 21 ) Der Heimgang .

C . Macklot .

968 .3 ) Karlsruhe .

HoTok - M
Mein Manufakturwaaren - Lager für den ck ^ ^ OflI ^ EVerkauf be -

findet sich von beute an in meinem Hause

Eck - er Lammstraße und - es Innern Zirkels Nr . 23 , d
dem Ministerium des Innern gegenüber,

Ma« jch hiermit empfehlend anzeige .

Karlsruhe , den 27 . April 184S .

/ I 761 .2 ) Mann bei », .

Reisegelegenheit
^ Nor - Amerika .

Do » Rotterdam :
Nach Baltimore mit dem gekupserte » Dreimaster - Postschiff Herab am 12 . Mai .

Die Einschiffung hat in M a n n h e i m am 10 . Mai Statt .
Die Reisenden muffen den Tag zuvor hier eintreffen , und machen auf diese Weise die Ueberfahrt billig , schnell und

bequem .
Nähere - bei

L. W . Renner ,
Agent der niederländischen Dampfschiffsahrt - gefellschaft in Mannheim .

) 82 . )

Auswanderer
nach Nord - Amerika »

finden durch die Unterzeichneten und deren Agenten zu den billigsten Preisen über Havre oder über Antwerpen
» ach N e w - U o r k oder nach New - Orleans , bei z e i t i g c m Abschlüsse der SchiffSakkorde , schnelle Beförderung
ohne Aufenthalt , wofür vertragsmäßig garankirt wird .

Die gedruckten Anleitungen und Bedingungen nebst Tarifen für 1845 enthalten das Nähere .
Die regelmäßigen Abfahrten der schönen dreimaftigen Paketschifse und der damit kor re spon -

direnden Dampfboote finden Statt :
Von M a i n z oder B in ge n : . Von R o t t e r d a m nach H av r e : Von H a v r e nach Ne w - U o r k .-

am 1 . Mai Morgens . am 4 . Mai . am 8 . Mai .
, , 10 . , , „ , , 12 . , , , , 16. „
„ 17 . „ „ , , 20 . , , „ 24 . „

24 . „ , , „ 27 . „ „ i . Juni .
Von Mainz oder Bingen über Köln nach Antwerpen : Von Antwerpen nach New - Uork :

am 28 . April Morgens . am 1 . Mai .
„

^
7 . Mai „ „ 10 . „

, , 28 . , , , , , , 1 , Juni .
Größere Gesellschaften , für welche das ganze Zwischendeck eines schönen und soliden Dreimasters , außer der regel¬

mäßigen Linie , aemiethet werden kann , werden zu sehr ermäßigten Preisen übernommen .
Mir 1- 81rvelLer , fT.. ^ ^ « 8. 8tSeL ,

in M a i n z. i » Bingen . in Kreuznach .
in Xurlsruke Ulltl LllieliliKkll .

Reise - Gelegenheit
nach

Boston in Nord -Ämerika .
M

E - fahren die zwei ausgezeichneten schneltsegelnden amerikanischen Postschiffe :
Oapitain Somnssv , von 600 Tonnen , am 12 . Juni d. I . ,

ganz neu , Opit -rin » vr -r , 6L0 Tonnen , am 5 . Juli d . I .
von Havre nach Boston .

Diese beiden schönen Postschiffe bieten den Auswanderern , welche nach den östlichen und westlichen Staaten
von Nord - Amerika zu reisen beabsichtigen , eine bequeme und billige Ueberfahrt . — Von Boston fährt man per Eisen¬
bahn in wenigen Stunden und für 5 fl. , Kinder die Hälfte , nach Albanp ; — von Boston ebenfalls per Eisenbahn
für 10 fl. , Kinder die Hälfte , nach Buffalo ; also bedeutend billiger und schneller , als man von New - Uork nach
obigen Plätzen zu reisen im Stande ist .

Einschreibungen auf diese Schiffe werden von den Unterzeichneten und deren Agenten gemacht .
Vr . L >. Strecker . , Ä . I . Stein , 2os . Stock ,

in Mainz . in Bingen . in Kreu, » ach .
in Xarlsruke und XiiieliuKkn .

) 8 >6 . 1 ) Grünwetiersbach . Für
die Familie des verunglückte » Joh . Melchior

räber find Unterzeichnetem Pfarramte an Unterstützung
zugesandt worden :

Von Kindern aus Hornberg , mit dem Motto : Wer sich
des Armen erbarmt , der leihet dem Herrn

56 kr.
von einem Unbekannten 2 fl. — kr.

2 fl . S6 kr.
dazu das Frühere _ 63 fl. 59 kr.

« 6
'

fl. sskV .
von wohllöbl . Kontor der Karlsruher

Zeitung unter 'm 7 . d. 33 fl . 46 kr.
dazu das Frühere 172 fl . 49 kr .

206 fl . 35 kr .
wofür den edeln Gebern den herzlichsten Dank abstattet .

GrünwetterSbach , den 20 . April 1845 .
Das Pfarramt .

K . L . H a a ß .
(8 19 .2 ) Karlsruhe .

sev. 942 . 1 ) Karlsruhe . Bei A . Bielefeld IN
Karlsruhe ist zu haben :

Der Bierbrauer
als M e ister i n se i n e m F a ch « ;

oder Ausschluß aller Geheimnisse de« Bierbrauerei¬
gewerbes ; sowie der höchst wichtigen Erfindung der Kar¬
toffelbierbrauerei , nach den neuesten Entdeckungen
wissenschaftlich uad praktisch bearbeitet . Nebst faßlicher An¬
leitung zur rationellen Fabrikation von 18 beliebten , deutschenund englischen ober - und untergährende » Biergattuagen mit
Kalkulation ; ferner der Darstellung zweckmäßiger Brauerei -
geräihe , einer Lust - und Zylindermalzdarre , verschiedener
Kühlapparate , eines Brauhauses u . s. w.

Von A . F . Zimmermann ,
Lehrer der theoretisch -praktische « Braukund « .Mit erläuternden Zeichnungen auf 9 lith . Tafeln , gr . 8 .

geh . Preis 5 fl. 24 kr.

>681 .6) Karlsruhe . Bei oem Unterzeichneten ist er¬
schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ganganelli . Der Kampf gegen den Jesuitis-
muS. Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . M . E . Preis 1 fl. 36 kr.

Inhalt :
l . Der Mönch . 1 ) Andeutungen . 2) Die Versuchung .

3 ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .
5 ) Vom Glauben . 8) Die Nonne ». 7 ) Die Mönche . 8) Der
historische Christus . 9) Unerwartetes . 10 ) Das alte un » das
neue Testament . 11) Die beste Religion . 12 ) Die seligmachende
Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die
Kirche über , uebeu » der in dem Staate ? 15 ) Die christ¬
lichen Rationalkirchen und die allgemeine Kirche . 18) StaatS -
und Privatreligivn . 17 ) Die Kniebeugungsfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie . 19 ) Die Jesuiten und di«
Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Di « griechischen

Pferd seil .
Ein junges,

'
gut zugerittenes Reitpferd ist zu

verkaufen . Zu erfragen Kronenstraße Nr . 15 .
l -4 994 3 ) Mannheim . (Gesuch .)MLx Im kathol . Bürgerhospiial in Mannheim wird

unter annehmlichen Bedingungen eine tüchtige Kranken¬
wärterin gesucht .

>8 8 .2 ) Karlsruhe .

Reisegelegenhnt!
Vom 1. Mai an

fährt die landauer
Ordinäre Morgens
8 Uhr von hier ab ,
und von Landau
Nachmittags 3 Uhr
wilder zurück.

Die Einschreibung
geschieht, wie bisher ,^ im Gasthaus zum

.QTM

Waldhorn und im rothen Haus , in Landau im Gasthaus
zum goldenen Schaf .

Die Kutschergesellschaft.
>L 998 .3 ) Karlsruhe .

Anzeige nnd
Empfehlung .
Meine GastwirlhschafiSge -

rechtigkcit zum weißen Schwa -- -rr -Mft — l̂
'' — neu dahier habe ich an Hrn .

Ludwig W . Krutz dahier verlaust , der dieselbe aus sein
eigenes Haus , Eck der Kronen - u . Dnrlacherthorstraße , Irans -
serirt hat .

Indem ich nun für dar mir bisher geschenkte Zutrauen
dank « , bitte ich , dasselbe auf meinen Nachfolger übertragen
zu wollen .

Karlsruhe , den 23 . April 1845 .
A . Schlotter .

(^ 999 .3) Unter Bezug auf diese Anzeige erlaube ich mir , meine
nächst dem rüppurrer Thor , ohnweit de« Bahnhofs , eröffnet «
Gastwirthschafr zum weißen Schwanen , verbunden mit einer
wohl eingerichteten Restauration , bestens zu empfehlen , und
werde durch reelle und Prompte Bedienung das mir zuge,wandte Vertrauen stets zu rechtfertigen suchen.

Karlsruhe , den 23 . April 1845 .

Ludwig W . KruH .
( L . 833 .3 ) Rastatt .

Hausversteigerung .
Dem hiesigen Bürger und Seifenfiedermeister

Heinrich Zutt wird in Folge richterlicher Verfügung vom
1 , Februar d . I ., Nr . 6012 , und t6 . April d. I ., Nr . 17,320 ,am Montag , den 19 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthause zur Soune dahier ,

« ine zweistöckige , in Riegeln erbaute Brhansuug , inder Stabt , der Gewerbsgaffe , sammt Werkstätie , Schopf ,Scheuer , Stallung und Hofraithe , einerseits Schuh -
rnachermeitzer Georg Fant und anderseits DrehermeisterJoseph Valais , vorne » die Gewerbsgaffe und hinten
Ausstößen , HauS - Nr . 247 ,

im Wege des Gerichtszngriffr öffentlich für ein Eigenthum
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken « » geladenwerden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn
der SchätzungSprriS oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 18 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
a vät . Blirgard ,

Rathsschreiber .
) V22 .2 ) Durmersheim .

Chaise- und Pferdverstei-
gerung.

Bis nächst « «
Freitag , den 2 . Mai d . I, ,

Mittags 1 Uhr ,
werden bei Unterzeichnetem ein sehr schöne« und zum Chaise «



636

fahren gut zugeführte « , 8 Jahr altes Stutenpferd. Rarp ,
uedft Geschirr und eine einspännige Chaise einer öffentlichen
Steigerung auSgesetzt , und werden Liebhaber hierzu höflrchft
eiageladen .

Wenn der Anschlag geboten wird , so kann solche« gegen
baare Bezahlung gleich avgegebrn werden .

Durmersheim , den 28. April >8-15 .
Ganz , zum Hirsch .

f8 13 .21 Loben seid .
l », -r rs, Früchteversteigerung.

Mittwoch , den 7 . Mai d. I .,
Nachmittag - 2 Uhr,

werden im Wirthshause hier
SV Malter Korn ,

ILO „ Spelz und
13V „ Hafer

öffentlich versteigert und bei annehmbaren Geboten loSge -
schlagen .

Lobenfeld , den 28 . April 1815.
bad . Schaffnerei Lobenfeld .

Held .
f8 25 . lf Nr. 641. Sinsheim

IS '- rMsSruchtversteigerung )
Montag , den 5 . Mai d. I .,

_ Vormittag« 1v Uhr,
werden in diesseitigem Bureau 250 Malter Spelz »« steigert ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Sinsheim , den 28 . April 1845.
Großh . bad . SttsiSschaffnei .

Banz .
sSgv . 11 Baden .

Gebäulichkeiten- und Garten¬
versteigerung.

Handelsmann Joseph Becker dahier ist gesonnen , in
freiwilliger Versteigerung zu verkaufen :

Seine Gebäulichkeiten in der langen Straße , in Vorder -
und Hinterhaus bestehend , welche 1 Kaufladen , 25
Zimmer, 4 Küchen , 1 gewölbten und 1 Balkenkeller ,
nebst Einfahrt, Stallung , Remise enthalten und einen
geräumigen Hof haben . Ber' m Hintergebäude liegt ein
Garten. Da - Ganze befindet sich in der besten Lage
der Stadt , stoßt einers . an Schmied Karl Sauter und
anders, an Gemetnderaih Guger».

Zur Versteigerung werden die Kausliebhaber auf
Mittwoch , den 7 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf das hiesige RaihhauS eingeladen .

Baden, den 25 . April 1845.
Bürgermeisteramt.

3 ö r g e r .
f» I2 .3f Durmersheim .

Rindenversteigerung .
Die Gemeinde Durmersheim läßt an «

ihrem Gemeindewald bis
Montag, den 5. Mal d. I .,

Morgens 10 Uhr,
im Gasthaus zum Adler daselbst gegen 40 Klafter eichene
Epiegelrinde» einer öffentlichen Steigerung ausfetzen , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Durmersheim, den 28 . April 1845.
Bürgermeisteramt.

Bader .
vckt . Flosack ,
Rathsschreiber .

f» 37 .31 Karlsruhe . (Holzversteigerung .)
Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Eggensteln , werden
gegen gleich baare Zahlung im Walde, öffentlicher Verstei -
gerung auSgesetzt ;

Distrikt Bannwal »,
Montag , den 5. Mai :

4 Kloster Buchenvolz ,
81 ,» Eichengipfelholz ,

188 „ eichene Stumpen.
Die Zusammenkunft findet früh 8 Uhr dahier bel'm Lud -

wigSthor Statt.
Karlsruhe, den 28 . April 1845.

Großh . bad. Hofforftamt .

fS7 .3f Karlsruhe . (H o l z v e r ft e i g er u n g.)
Aus dem großh . Hardtwalde , KorstvezirkS Friedrichsthal,
werden öffentlicher Versteigerung auSgesetzt:

Distrikt LippliSiache .
SamSlag , den 3 . Mai d . I . t

7 Stämme birkenes Nutzholz ,
100 Siück birkene Wagnerstangen ,

1925 „ „ Reckstangen,
24 '/« Klafter buchenes Scheiterholz,

8 '/« „ eichenes do .
24 '/ . , , birkenes Piügelyolz und

2000 Stück birkene Wellen.
Di - Zusammenkunft findet früh 8 Uhr auf der fried-

richSthaler Allee bei »er Dielackerhütte Statt.
Karlsruhe, den 26 . April 1845.

Großh . dad. Hofforstamt .
v . Schönau .

I> 980 . 11 Nr. 1868 . Schwetzingen . ( Holz -
verstergerung . ) In Domänenwaldungen de « Forstbe-
zirks Schwetzingen werden durch BezirkSförster RaiS -
berg er versteigert :

1 ) Im Distrikt ketscher Wald ,
Freitag , Len 9 . Mai ,

296 Stämme Eichen , Holländer , Bau- » nd Nutzholz ,
100 Siück 6 und 8' lange eichene Klötze.

2) Im Distrikt Biedli« ,
Samstag, den 10 . Mai ,

13 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,
12 Siuck eichene 6 und 8 ' lange Klötze.
Die Zusammenkunft ist jedesmal

Morgen« 9 Uhr
auf dem Schlag.

Schwetzingen , den 27. April 1845.
Großh . bad. Forftamt .

G m e l l n .
vät . Böhringer .

996 2j Nr. 2151 . Pforzheim . ( Holzver¬
steigerung .) Aus den Forstdomänen der Bezirksforstei
Siein werden durch Bezirk - iörfter Metzger versteigert :

Montag , den 5 . Mai d . I .,
im Distrikt Schalkenberg ;

22 Stück eichene Holländer , und Bauyolzklötze ,
z „ buchene Nutzkiötze.

12 Stämme forleneS Bauholz,

16 '/, Klafter eichene« >uird buchene« Scheiterholz,
20 „ forleneS
20 '/, „ Prügelholz von obigen Gattungen,

1200 Stück buchene Wellen ,
875 „ forlene und gemischte Wellen,

Freitag , den 9 . Mai d. I .,
im Distrikt Lrmberg :

l8 Stück eichene Nutzklötze.
1 „ elzbeerne do .
2 „ buchene do.

80 „ do . und birkene Wagnerstangen,
20 Klafter buchenes, eichenes und birkenes Scheiter¬

holz ,
18 '/, Klafter buchenes , eichenes und aspenes Prügel-

Holz ,
2625 Siück buchene Wellen,
190t „ gemischte „

wobei sich die Steigerer jeweils früh 9 Uhr auf den Schlägen
einfinden wollen.

Pforzheim , den 27 . April 1845.
Großh . bad. Forstamt .

Holtz .
rät . Wilhelm .

f/V 960 .31 Durlach . (Versteigerung .) Höherem
Auftrag zufolge werden

Freitag, den 16 . Mai d. I .,
die vorräthigen Faßdauben und Bodenhölzer, zusammen 173
Stück von 8 ' — 15 ' Länge , Nachmittags 2 Uhr , auf dies - ,
seitige », Bureau an den Meistbietenden mit RatifikationS -
vordehalt versteigert werden .

Durlach, den 25 . April 1845.
Großh . bad. Domäuenverwaltung.

Lang .
1^. 989 . 11 Nr. 10,722 . Kenzingen . (Bekannt¬

machung .)
Ja Sachen

der Ehefrau de « Johann Georg Vogler ,
geb. Maria Anna Störk von Niederhausen ,

gegen
ihren Ehemann Johann Georg Vogler
von da,

Vermögensabsonderung betr.,
ergeht

Bescheid .
Dem Gesuch «er Maria Anna Vogler , geb. Störk ,

Ehefrau des Johann Georg Vogler zu Riederhausen , auf
Absonderung ihres Vermögens von dem ihres Ehemanns,
wird aixnit stattgegeben , und habe die Gemeinschaft die
Kosten zu tragen .

V . R . W.
Kenzingen, den 11 . April 1845.

Großh. bad. Bezirksamt.
Sied .

1^ 995 31 Nr . 4213 . Meßkirch . ( Bekannt ,
m a ch u n g. ) Der ledige und volljährige Jakob Frik von
Kreenheinstetten wnrde wegen Geistesschwäche unter Bei¬
standschaft seine« früher » Vormunds Ehrend « » Broll da¬
selbst gestellt , ohne dessen Mitwirkung und Zustimmung er
weder rechten , noch Vergleiche schließen, Anlehen aufnehmen ,
angreifliche Kapitalien erheben , noch hierüber Empsang-
scheine geben , Güter veräußern oder verpfänden darf .

Meßkirch , den 21 . April 1845.
Großh. bad. f. f. Bezirksamt.

Heil ,
A . V .

f^ . 985 .3) Nr . 3978 . I . Kr . - Senat. Mannheim .
(Bekanntmachung . )

In Anklagesachen
des vr . weä . John Warburton Moseley
au - Burselem in England

gegen
Thomas Percy Boyd , Advokat aus Dremure
in Irland ,

wegen Ehrenkränkung durch die Presse ,
wird Tagfahrt zur Verhandlung über di« Anklage auf

Donnerstag , den 24. Juli d. I .,
Vormittag« 9 Uhr,

anberauml , in welcher der Angeklagte selbst , und wenn er
will , mit einem Vertheidiger zu erscheinen , auch wenigstens
6 Tage » vr dieser T-gfahrt diejenigen Zeugen zu benennen
hat , die er dazu vorgeladen haben will, widrigenfalls er der
angeschuldigten Thatsachen , deren Gegentheil nicht hergestellt
ist , als geständig betrachtet werden soll .

In gleicher Frist bat derselbe auch den erwählten Ver¬
theidiger anher zu benennen .

So geschehen Mannheim, den 18 . April 1845 .
Großh . bad. Hofgericht des Unterrheinkreises ,

v . Kettenacker .
vät . vr . Puchelt .

939 .31 Nr . 11,709 . Mannheim . (Warnung .)
Von den großh . badischen 50 fl. Loosen de« Anlehens vom
Jahre 1840 wurden die LooS -Nr. 3653 , 3654 , 9853 , 8854 ,
19,653 , 71,681 verloren . Auf Ansuchen des Eigenthümers
und auf Ansicht de « § . 780 der Prozeßordnung wird vor
dem Erwerbe dieser Urkunden gewarnt.

Mannheim, den 21 . April 1845.

v. Stengel .
f2l. 907 . 31 Nr. 5054 . St . BlasieN . ( Oeffent -

licheVorladung .)
3 . S .

de - Meinrad Klingele von Todtnau ,
Namens der Handelsgesellschaft Kunz und
Wisler zu Than , Kläger

gegen
Franz Karl Schmidt von Oberibach , Be¬
klagten ,

Forderung betr. ,
erhob ObergerichtSadookat Thiry von Freiburg eine Klage
dahin :

Beklagter habe von der klag. Handelsgesellschaft in
den Jahren 1842 und 1843 Bürstenwaaren für die
Summe von 1100 franz . Franken , oder nach uuserem
Gilde für 513 fl . 20 kr., bezogen , seine Schuld wohl
in einem unterm 2 . Januar 1844 ausgestellten Schuld¬
scheine anerkannt , das Kapital mit 5 Prozent zu ver¬
zinsen und aus Begehren heimzuzahlen versprochen, bis
jetzt aber weder Zin« noch Kapital berichtigt , weß -
halb gebeten werde , den Beklagten duich Uriheil zur
Zahlung der geforderten 513 fl . 20 kr., nebst Zinsen
zu 5 Prozent vom 2 . Januar 1844, in 14 Tagen bei
Erekuiionsvermeidung anzuhalten und in die Kosten zu
Verfällen .

Zur Verhandlung über diese Klage wird nunmehr Tag¬
fahrt auf

Donnerstag , den 12. Juni d. I .,
früh 8 Uhr

anberanmt , wobei Beklagter seine Vernehmlassung bei Ver¬
meidung de« Rechts » ,chiheileS abzugeben hat , daß im Falle
«es Unterlassen « der Vernehmlassung auf Anrufen die Tyat-
iachen der Klage für zugestanden angenommen und alle
Einreden für versäumt erklärt werden sollen .Da der Aufenthaltsort des Beklagten schon über Jahr
und Tag unbekannt ift , wird letzterer auf Antrag und

i Kosten de « klag . Anwalts hiemit öffentlich vorgeladen ,
ss St . Blasien , 11 . April 1845.

Großh . bad, Bezirksamt.M o p p e r t.
fS 31 . 1j Nr . 5941 . Kork . (Aufforderung )

Unterhalb de « Hauptzollamtsgebäudes zu Kehl , bei dem neu-
erbauten Hause , an der sog. Werk , fand G >L„ zaufseherKrambs ein Ballot in blauer Packleinwand , 6t -/, Pfund
schwer, enthaltend 7 Stück gedruckte Baumwollewaaren und
6 Stück bedruckte Baumwollewaaren ( Sacktücher ) .

Wer Eigenlhumsansprüch« hat , möge sie
binnen 4 Wochen

hier anmelden und begründen , widrigenfalls Unterschlagung
der Zollgefälle angenommen »nd Konfiskation der Waareu
erkannt werden würde .

Kork, den 19 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Erter .
vät. Ia mm ,

A . j.
I/V981 .31 Nr. 13,211 . Bruchsal . (Aufforde ,

r u n g . ) Der vormalige Gendarm Ottmar, » ist beschul¬
digt, dahier einen Diebstahl verübt zu haben . Da dessen
dermaliger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird derselbe
ausgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
dahier zu fistiren, und sich über das ihm angeschuldigte Ver¬
gehen zu verantworten, widrigenfalls gegen ihn erkannt
werden würde , was Rechtens ist .

Zugleich werden sämmtliche in - und ausländische Be¬
hörden ersucht , denselben im BetreiuugSfaüe mittelst Lauf¬
passes hierher zu weisen .

Bruchsal , den 24 . April 1845 .
Großh . ba» . Oberamt.

v . Berg .
981 .2) Nr. 5854 . Kork . (Aufforderung .)

Am II . d, M., früh 7 Uhr , fanden Gränzausseher unterhalb
Auenheim nachstehend « « zeichnete Maaren :

1) ein Paket in Wachstuch , enthaltend :
12 Pakete Zigarren mit der Ueberschrift : feine '/ ,
Havannazigarren, 25 Stück.

2) Ein Kistchen in Wachspapier mit der Aufschrift :
» ÜUVUNII» 8kK»Ii»

SuperSirs drowir « Zigarren enthaltend .
3) Ein Ballen (mit einem Zeichen ) 390 , mit farbigen

baumwollenen Bändern , welche in 102 Pakete von
weißem Papier verpackt sind.

4) Ein Ballen ck> 8 mit farbigen baumwollene» Bändern,
in 101 Paketen von weißem Papier verpackt.

5) Ein Ballen 7- 2 mit baumwollenen farbigen Bänder»
in 102 Paketen von weißem Papier verpackt.

6 ) Ein Paket in Wachstuch L » 817 , Zigarren enthaltend,
und zwar :
12 Pakete in weißem Papier mit der Aufschrift : Lmpress» .
4 Pakete mit gelben Streifen und dem Zeichen 8
8 Pakete in weißem Papier , mit der Aufschrift : feine

'/ , Havannazigarren , 25 Stück Nr . 1 , bei Ernst
Glückherr in Kehl .

4 Kistchen, bezeichnet : ckellurv 100 Stück.
7) Ein Pack in grober Leinwand : ck8 89 , Zigarren ent¬

haltend , und zwar :
28 Pakete mit gelben Etiketten und der Aufschrift ;
„ feine TrabucoSzigarren" , 25 Stück Nr. 1 .

'
4 Pakete in blauem Papier Nr , 12 .

8) Ein Pack in einem farbigen baumwollenen Taschen¬
tuch , Zigarren enthaltend , welche in 4 Paketen von
blauem Papier mit weißen Streifen , worauf Nr. 2,
verpackt sind.

9) Ein Pack in blauem Papier H 5 mit Rauchtabak , ver¬
packt in 4 Paketen von grünem Papier, mir der Ueder-
schrift :

r Id.
Gartenlottrnger aus der Fabrik « von Christian Fuchs

und Komp , in Pesth .
10 ) Gin Pack in Wachstuch , Zigarren enthaltend , nnd zwar:

1 Kistchen feine Marylandzigarren , bei Ernst Glückherr ,
250.

1 Kistchen 8 !Iv» 250 lizlrt drorvrr.
2 Kistchen, 4V ( 100 ) .
5 Pakete von weißem Papier mit grünen Streifen und

rer Aufschrift :
NeA »li» Nr . 113 bei Ernst Glückherr .

4 Pakete von weißem Papier mit grünen Streifen
und der Aufschrift :

kexrrli» 8 bei Ernst Glückherr .
2 Pakete von blauem Papier mit weißen Streifen und

der Aufschrift : feine Marylandzigarren , 25 Stück
Nr . 2 bei Ernst Glückherr .

11 ) Tin Paket in blauem Packpapier , Zigarre» enthaltend,
verpackt in

17 Paketen von blauem Papier und
9 Paketen von blauem Papier,

Nr . 10.
12 ) Ein Pack in blauem Packpapier I- K 9(1 mit Zigarren

in 20 Paketen von blauem Papier.
13 ) Ein Pack in grauem Pappendeckel , Zigarren enthaltend ,

verpackt in
8 Paketen von weißem Papier Nr . 1 , bei Jean Otto
in Kehl .

14 ) Ei» Pack in grober Leinwand II 2 ( 30).
Inhalt : Zigarren in

4 Paketen von blauem Papier und
80 Paketen , von weißem Papier mit der Etikette :

n,v »ne äs Irrrdrico » , Vieux lexer et » Arerrble.
15 ) Ein Pack in grober Leinwand II 2 , mit Zigarren in

48 Paketen von blauem Papier mit gelben Streifen ,
mit »er Aufschrift :

Ir»duco8 OiKurn 25 pces . ekrex ck. 0 . HuLSnäodler
ü Xelrl .

18 ) Ei» Pack von grober Leinwand II 1 , mit Zigarren in
48 Paketen von blauem Papier mit grünem Schild«
und der Aufschrift :

OiArrren 25 pces . edex ck. </ . Iluxenäodler » Lelrl.
17 ) Ein Pack in grober Leinwand II 11 mit Zigarren in

48 Paketen von blauem Papier mit grünem Schild«
und der Aufschrift :
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Nx »rr » 25 pc ». clre - 5 . 6 . NuZeockobier ü Ledl .
18 ) Sin Pack in grober Leinwand L 6 8l8 .

Znha '. l : Rauchtabak in 12 Pakeien , nur der Aufschrift :

seiner Po - toriko Nr . 3 ; ferner Zigarren , verpack , in
4 Paketen von blauem Papier , mit gelbem Bande ,

worauf vritlani » .
24 Paketen von weißem Papier , mit blauem Bande

un » dem Zeichen
g Pakeien von weißem Papier mit der Aufschrift :

feine V, Havannazigarren , 25 Stück Nr . 1 , bei
Ernst Glückherr in Kehl ( 6f . —

Wer EigenthumSansprüche Hai , möge sie
binnen 4 Wochen

unmelden und begründen , widrigenfalls Unterschlagung der
Zollgefälle angenommen und Konfiskation dieser Waaren
ausgesprochen werden würde .

Kolk , den 18 . April >845 .
Großh . bad . Beziiksamt .

Erter .
vckt. 3 amm .

A . j .
faV 840 .2 ) Nr . 8338 . D u r l a ch. ( Gläubiger -

a u ffo r d e r u n g .) Die Ehefrau des in Amerika abwesen¬
den Peter B e ck e r , Katharina , geborene Wipper von
Stupferich , beabsichtigt , mit ihren Kindern ebendahin auSzu -
wandern . ES werden daher ihre etwaigen Gläubiger aus -
gesordert , ihre Forderungen gegen dieselbe um so gewisser in
der auf

Freitag , den S . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt anzurnelben , als ihnen später nicht
mehr zur Zahlung verholfen werden könnte .

Durlachi den 18 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vckt. Sachs ,

A . j .
s-4 945 3s Nr . 7820 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung .) In Untersuchungssachen gegen Schloffergeselle
Belz von Thamm , wegen Verwundung , soll Schreinerge¬
selle Friedrich Brechtet von hier , dessen Aufenthaltsort
zur Zeit unbekannt ist , als Zeuge vernommen werden ; er
wird aufgeforderk , seinen jetzigen Aufenthaltsort

binnen 4 Wochen
hierher anzugeben .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , wenn
Wohldenselben der Wohnort des Beklagten bekannt seyn sollte ,
dies hierher gefälligst mitzuiheileu .

Karlsruhe , den 21 . April 1815 .
Großh . bad . Landamt .

N e benius .
vckt. D ö l l i n g .

l -4. 837 . 3s Nr . 8623 . D u r l a ch . ( Konskrip¬
tion S p s l i ch t i g e r .) In dem Auszug aus dem GebnrtS »
buche der hiesigen Stadt befindet sich Karl Friedrich Schnei¬
der , welcher am 5. August 1825 dahier geboren und der
Sohn des sürstl . Thnru und Taris ' schen Konzertmeisters Karl
Friedrich Schneider und der Sophie , geborene Rud¬
ys r d t ist.

Nach einer Mittheilung de» Thurn und Taris ' schen Zivil -
gerichtS erster Instanz zu Regensburg find dort Karl Friedr .
Schneider und dessen Eltern unbekannt . Da derselbe zur
Konskription für das Jahr 1848 gehört , in diesseitigem Ober -
amlSbezirke nicht heimathberechtigt ist und dessen Aufenthalt
nicht ausgemittelt werden konnte , so bringen wir dies Behufs
der Eintrag » in die Aufnahmsliste seiner HeimathSgemeinde .
falls er noch am Leben seyn und HeimathSrecht im Groß¬
herzogthum besitzen sollte , zur öffentlichen Kennlniß .

Durlach , den 22 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vckt Sachs .

s/4 886 .3 ) Nr . 8012 . Mosbach . ( Strafer -
kenntniß . ) Georg Adam Gärtner von Breiienbronn ,
Loos Nr . 138 , welcher sich den ergangenen öffentlichen Auf¬
forderungen ungeachtet nicht fistiri hat . um seiner Konskrip¬
tionspflicht zu genügen , wird der Refraktion für schuldig ,
seines Bürgerrechts für verlustig erklärt und , vorbehaltlich
seiner persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle , in die
gesetzliche Strafe von 800 fl . » ach den Bestimmungen des
§ . 4 . des Gesetzes vom 5. Oktober 1820 , sowie in die Kosten
verurtheilt .

Mosbach , de» 17 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lindemau n .
vckt. Loos .

sei. 842 . 3s Nr . 3332 . Heiligenberg . ( S Iras¬
er kenn tn iß .) Nachdem der wegen Entweichung vom
großherzoglichen Infanterieregiment Markgraf Wilhelm zu
Rastatt Lurch diesseitiges Ausschreiben vom 22 . Februar d . 3 -,
Nr . 1835 , » orgeladene Eduard Hößler von Doggenhäusel
binnen der anberaumten Frist nicht erschienen ist , um sich
über seinen Austritt zu verantworten , so wird derselbe rer
Desertion hiermit für schuldig erkannt , und nach Art . 4 des Gesetzes
vom 5 . Oktober 1820 in «ine Geldstrafe von 1200 fi . ver¬
fällt , seines GemeindebürgerrechtS für verlustig erklärt , und
in die Kosten dieses BerfahrenS verurtheilt .

Heiligenberg , den 16 . April 1845 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Kaiser .
f^ 86l .3s Nr . 11,238 . Mannheim . ( Strafer -

keuntniß .) Da sich Adam Klee dach , genannt Ober¬
maier , und Wilhelm Deantoni von Mannheim auf die
öffentliche Aufforderung vom 5. Februar l . I . nicht fiflirt
haben , so werden dieselben anmit als Refraktäre erklärt ,
«nd jeder in die gesetzliche Strafe von 800 fl . verfällt , vor¬
behaltlich ihrer persönlich » » Bestrafung im Falle ihres Be¬
treten ».

Mannheim , den 18 . April 1845 .
Großh . bad . Siadtami .

Riegel .
vckt. Kühne .

l ^ 322 .2s Nr . 4003 . Sinsheim . ( Erbvorla -
dilng .) Der seit mehreren Jahren abwesende NagelschmiedS -
geselle Jakob David Doll von Sinsheim wird hiermit
ausgefordert ,

, binnen Jahresfrist ,da « ihm anerfallene Vermögen von 1538 fl . 17 ' / , kr. in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls , r als verschollen erklärt ,«ad diese« sein Vermögen gegen Kaution seinen sich darum
gemeldet habenden nächsten Verwandten tu fürsorglichenBesitz au - geliefert werden wird . °

Sinsheim , den 18 . April 1845 .
Großh . da », f. l . Bezirksamt .

V a I l e r .

sX 328 .3s Nr . 2233 . Mosbach . ( Erbvorla -
dnng . ) Johann Andrea - Gärtner , und Georg Adam
Gärtner , beide von Breitenbronn , sind zur Erbschaft an
dem in Breiienbronn befindlichen Nachlasse ihres in Neuor -
leans am 30 . September 1811 verstorbenen Vaters Andreas
Gärtner berufen . Da dieselben mit gedachtem ihrem
Vater im Jahr 1811 nach Amerika gewandert find , deren
Aufenthaltsort aber unbekannt ist, so « erden sie hiermit auf¬
gefordert , sich zu genannter Erdichast

binnen 3 Mona >«u
dahier zu melden , widtigensalls solche unter diejenigen
Erben vertbeilt werden wird , welchen sie zukäme , wenn
Johann Andreas und Georg Adam Gärtner zur Zeit » es
Ablebens ihres Vaters nicht mehr am Leben gewesen wären .

Mosbach , den 22 , April 1845 .
Gioßh . bad . AmtSrevisorat Neudenau .

S t a r ck.
vckt . Fecht ,

Notar .
s24 847 .3s Nr . 1380 . Stocka ch. ( Erbvorladung .)

Der unwissend wo abwesende , am 31 . Juli 1811 geborene
Leineuweber Fidel Fröhlich von Wahlwies , oder seine
etwaigen Nachkömmlinge , werden hiermit aufgesorbert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls «er Vermögensnachlaß seiner
am 14 . Dezember 1841 » erlebten Mutter , Brigitta Schaf ,
geehlicht gewesene Martin Fröhlich zu WahlwicS , ledig¬
lich Denjenigen wird zugetheilk werden , denen er zukäme ,
wenn Fibel Fröhlich oder seine etwaigen Nachiönimiinge
zur Zeit des ErbansallS gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Stockach , den 17 . April 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorai .

Ott .
vckt. Mamer ,

Distriktsnotar .
s» 21 .3s Brette » . ( Erbvorladung .) Karl

Friedrich Heugei von Ruith , welcher sich als Weber aus
der Wanderschaft befindet , und dessen dermaliger Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , wird zur Erb - und VermögenStheilung
seine - unter ' m 24 . Dezember v . J . verstorbenen Vaters , Jakob
Friedrich Heugel , gewesenen Bürgers und Krämers in
Ruiih , mit

Frist von 3 Monaten
unter dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß im Nichterschei -
nungsfaiie die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheiit werde ,
weiche sie erhalten würden , wenn er zur Zeit » es Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Brette », den 25 . April 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

G l a ß n e r .
vckt . Walcker ,

Distriktsnoiar .
s^ 887 .3s Durlach . ( Erbvorladung .) Dem

Josef Anton Wippert von Wöschbach , welcher seit 18
Jahren von Hause abwesend ist und keine Nachricht von
sich gegeben hat , ist auf Absterben seiner Schwester der
ledigen Susanna Wippert von Wöschbach eine Erbschaft
im Betrage von 107 fl . ' 37 kr. zwgefallen .

Da sein Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird Derselbe
zum Antritt dieser Erbschaft

binnen drei Monaten
von heute an , mit dem Bedeute » öffentlich » orgeladen , daß
in seinem NichlerscheinungSfalle dieselbe lediglich Denjenigen
zugetheiit werden , welchen sie zukäme , wenn Joses Anton
Wippert gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Durlach , den 25 . April 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

E c c a r d .
vckt . Kieffer ,

Distriktsnoiar .
s-4 848 .3s Nr . 1352 . Stockach . ( E r b ver¬

lad u n g . ) Der seit 1824 sich von Haus entfernte Schmied
Marzellus M ° ier , geboren am 16 . Januar 1805 , von
Eigeltingen , dessen jetziger Aufenthalt unbekannt ist , ober
seine etwaigen Nachkömmlinge werden hiermit aufgesordert ,
sich binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls der Vermögensnachlaß seines
am 16 . Februar 1814 «erlebten Vaters Schmied Thomas
Maier von Eigeltingen lediglich Denjenigen wird znge -
theilt werden , denen er zukäme , wenn Marzellus Maier
oder seine etwaigen Nachkömmlinge zur Zeit des ErbansallS
nicht mehr amLeden gewesen wären .

Stockach , den 17 . April 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

O,t .
vckt. Mamer ,
Distriktsnotar .

s/4 83l . 3s Nr,2I23 . R eck a rb isch ofSh e i m . ( Erb¬
vorladung . ) Paul Die hm , Sohn des verstorbenen
Michael Die hm von Waibstadt , welcher vor 8 Jahren an¬
geblich nach Amerika ausgewandert , dessen AufenthattSortaber unbekannt ist , wird anmit öffentlich vorgeladen , sich
von heute an

binnen vier Monaten
zur Verlaffenschaftstheilung seiner verstorbene » Mutter zumelden , indem sonst dj« Erbschaft lediglich jenen Erben
werde zugetheiit werden , weichen sie zukäme , wenn der Vor¬

geladene zur Zeit de» ErbansallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Neckarbischofsheim , den 24 . April 1815 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Wagner .
s24 853 .3s Nr . 18,02 « . Rastatt . ( Verschollen¬

heitserklärung ) Da Johann Klumpp von Rastatt
auf die öffentliche Vorladung vom 4. März ». I . sich nicht
fiflirt und keine Nachricht von sich gegeben hat , so wird er
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution überwiesen .

Rastatt , den 17 . April 1845 .
Großh . da ». Oberamt .

Lang .
vckt. Wilßer .

sv26 . 1I Nr . 6517 . Wolfach . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Johann Georg Hausmann von
Schenken zell , welcher auf die Auffoiderung unier 'm 21 März
v . I . , Nr . 4437 , keine Nachricht von seinem Aufenthalt
gegeben ha «, wird hicmik für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Wolfach , den 22 . April 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

F e r n ba ch.
sS23 .3 > Nr . 4668 . Gernsbach . ( Entmündi¬

gung . ) Durch diesseitiges Vrkenntniß vom 7 . d . M . wurde
Ludwig Hasenohr von ObertSroth wegen Geistesschwäche
entmündigt und ihm Anton Fritsch von Weißenbach als
Pfleger bestellt . Di - S wird hiemit zur öffentlichen Kennlniß
gebracht .

Gernsbach , den 26 . April 1815 .
Gioßh . bad . Bezirksamt .

Fecht .
vckt. Bengel .

fv4 . 3s Nr . 6273 . Tauberbischofsheim . ( Ent¬
mündigung .) Die zu Küisheinr beimathsberechtigie voll¬
jährige Maria Barbara Friede ! ist wegen Geistesstörung
für entmündigt erklärt und der hiesige Bürger Franz Michael
Schönleber als Vormund für sie ausgestellt worden , wa »
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Tauberbischofsheim , den 21 . April 1845 .
Großh . bad . f. ieiniug . Bezirksamt .

Schneider .
s24 805 .3s Nr . 4313 . Gernsbach . ( Erledigte

Stelle .) Die Stelle des Aktuars auf dem Justizbureau
»es Bezirksamts , womit ein Gehalt von jährlichen 375 fl.
verbunden ist . kommt in Erledigung .

Die Kompetenten werden eingeladen , sich unter Anschluß
ihrer Zeugnisse

innerhalb drei Wochen
bei dem Unterzeichneten AmtSoorstand zu melden . Hiebei
wird bemerkt , daß der Eintritt sogleich oder längstens bis
zum 15 . Juli d . I . geschehen kan» .

Gernsbach , den 13 . April 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Oehl .
vckt. Weil .

s ^ 323 3s Nr . 8634 . Karlsruhe . (Offene
Stellen .) Bei diesseitiger Zehntrevisiou sind zwei Stelle »
offen , die man alsbald mit geschäftsgewandten Kamera !«
Praktikanten oder Skribenten zu besetzen wünscht . Der Gehalt
besteht in jährlichen 600 fl. bis 800 fl ., und bei auswärtigen
Aufträgen werden angemessene Tagsdiäle « bewilligt . Die
hiezu Lusttragenden « ollen alsbald ihre Zeugnisse über Re¬
zeption , seitherige Beschäftigung und moralisches Beiragrn
hierher voriegen .

Der Eintritt kann sogleich geschehen.
Karlsruhe , den 18 . April 1845 .

Großh . bad . katholischer Oberkirchenrath .
Siegel ,

vckt. Winzler .
s-4 388 . 1 j Nr . II 767 . Kenzingen . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In der Gantsache des Schuster « Kaspar
Stöckle von Herbolzheim werden alle diejenigen Gläu¬
biger , welche in der heutigen Sch » idenIiqnida »ionStagfahrt
ihre Forderung nicht angeineidet haben , von der vorhandene »
Masse ausgeschlossen .

V . R W.
Kenzingen , den 23 . April 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

s» 34 . ls Nr . 6635 . Ettlingen . ( Schulden¬
liquidation .) Johann und Gabriel Ochs von Spessart
welche sich vor längerer Zeit als Handweiksblnscheu nachNordamereka begeben , haben nm AuSfolgung ihres unter
Pflegschaft stehenden Vermögens gebeten . Es wird deshalbT - gsahrt zur Schuldenliqnidation auf

Mittwoch , den 7 . Mai l . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und ihre etwaigen Gläubiger aufgeforderi , ihre
Foiderungen gegen dieselben in obiger Tagfahrt um so ge.
wesser auzumelden . als ihnen später nicht mehr zur Zahlung
verholfen werden könnte .

Ettlingen , den 18 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Hunoltstein .

° ' Dampfschifffahrt
für den

Nieder - und Mittelrhein.
Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten vom 5 . April 1845
von Mannheim

täglich 5 Uhr Abends nach Mainz - Köln - Düsseldorf nach Ankunft des zweiten Eisenbahnzug « von ö>4hund des dritten von Karlsruhe .
Jede » Mittwoch , Freitag und Sonntag nach Rotterdam und London .

. . ^ Von Mainz
täglich 6 Uhr Morgens nach Düsseldorf , Montag , Donnerstag und Samstag 8 ' / , Uhr Morgen « nassRotterdam ,
täglich . 6 Uhr Morgen « nach Mannheim im Anschluß an den zweiten Eisenbahnzug noch Offeuburg und Kehl

I . Stüber ,
Karl - Friedrich , Straße Nr . 20 .
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(X97S .3j Nr. 1533 . Gernsbach . (Schulden - I
l iq u i d a i t o n.) Ueber die Verlaffenschaft des Mathias !

Ulrich von Siaufenverg haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum RichtigstellungS- und Vorzugsverfahren auf
Samstag , den 17. Mai 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenige » , weiche, aus was immer für einem
Grund, Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gau», persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich

anzumeiden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
die der Anmeldende gellend machen will, zu bezeichnen , und

zugleich die Beweisurkunde» vorznlegen oder den Beweis mit

ander» Beweismittel » anzutreten .
In dieser Tagfahrt soll auch ein Massepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt, sowie ein Borg- oder Nachlaßvergleich
versucht werden.

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des Maffe-

pfleger» wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden.
Gernsbach, den L4. April 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fechk.

vllt . Bengel .

fX.977 .3j Nr. , 2,289 . Lahr . ( Schuldenliqui¬
da t i o « .) Gegen den Handelsmann Theodor Moßmann
von Scetbach ist Gant erkannt, der Ausbruch des Zahlungs¬
unvermögens ans den 15 . v . M . festgesetzt, und Tagfahrt
zum RichtigstellungS- und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 28 . Mat d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigt«, schriftlich oder mündlich anzumelden, und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnierpfandSrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben, und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr und

«in Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg- und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung des Maffepfiegers und Gläudiger-

auSschuffeS die Nichterschernenden als der Mehrheit der Er¬

schienene » beitretend angesehen werden.
Lahr , den 23 . Ap . il 1845 .

Großh . bad. Oberamt.
W e tz e l .

fX.989 .3j Nr . 5565 . St . Blasien . (Schulden -
l i q » i d a t i o n .) Gegen Higln Gib old von Lindau

haben wir Gant erkannt, und Tagfahrt zum Schulbenrichtig »

flellungS- und Vorzugsverfahren auf
Freitag , den 13 . Juni 1845 .

früh 8 Uhr,
in diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .

Er werden nun alle Jene , welche , aus was immer für
einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schcifriich ooer mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

pfandSrecht« zu bezeichnen , die der Anmeldenee geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenniniß ge¬

setzt , daß in der Tagfahrt ein Maffepflegcr und ein Gläu-

btgerauSschuß ernannt und Borg- u . Nachlaßvergleiche ver¬

sucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß das Gantge¬
richt in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-

pflegerS und GläubigerauSschuffeS die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen beitretend anseben wird.
St . Blästen , den 16 . April 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M o p p e r r.

fX9S1 .3j Nr. 9458 . Buchen . (Schuldenliqui¬
da iion .) Ueber die Verlaffenschaft des Michael Anton

Toprano , Handelsmann von Mudan , haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS- und Vor¬

zugsverfahren auf
Dienstag , den 27 . Mai d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
anberanmi .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen Hai , hat solche» in

genannter Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von rer

Masse, schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumeiden, die etwaigen Vorzugs¬
oder UnierpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an-

zutreten .
Auch wirb an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gtäubiger -

ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergieichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit rer Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Buchen, den 18 . April 1845 .
Großh . bad. fiusti . lein . Bezirksamt .

Schaaff .
vllt . Kaufmann .

fX896 3j Nr. 10,389 . Pforzheim . (Schulden -
l i q u i d a t i o n .j Der ledige Gotthard Lechnec von
Nenhausen und Rosa Knute , ledig von Steinegg,
find Willen - , nach den nordamerikanische» Freistaaten aus-

zuwaildern.
Zur Schuldenliquidation hat man Tagfahrt anberoumt

ans
Samstag , den 3 . Mai d . I .,

Vormittag - 10 Uhr.
Alle Diejenige», welche etwa ei» Guthaben an genannte

Personen zu machen haben , werden aufgefordert , solches in

der Tagfahrt geltend zu machen , weil man ihnen sonst zu

ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könnte.
Pforzheim, den 5 . Avril 1845.

Großh . bad . Oberamt .
v . N e u b r o n n .

f» i4 .3j Nr . 7807 . W - i d S h n t. (Schulden -

liq nidation .) Gegen die Verlaffenschaft de- Metzger¬
melker« Marlin Morat von hier , vormaligen Gastwirths

in Echw- ningen. AmIS Stühllngen, haben wir Gant erkannr,

und zum Schulbenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahre » Tag¬
fahrt auf

Montag , den 19. Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzi .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werde» hiermit aufgeforderi , solche in der
angesetzten Tagfahrt, bei Vermeidung des AnSschluffeS von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder UnierpfandSrechte zu
bezeichnen , und ihre BeweiSurkunden gleichzeitig vorzulegen
»der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und Giäu-
bigerausschuß ernannt, auch wird ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger solle»
in Bezug auf Borgvecgleich , Bestellung des Maffepfiegers
und GläubigerauSschuffeS, der Mehrheitder Erschienenen bei-
treiend angesehen werden.

Waldshut, den 26 . April 1645.
Großh . bad. Bezirksamt .

Leiber .
jv . 3Z.3j Nr . 10,187 . Bühl . (Schuldenliqui -

dalion .) Gegen Schuhmacher Hieronymus Z i n k von
Eisenthal ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung- - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 20 . Mai 1845 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenige« ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aua- ,
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll - ,
mächtig« , schriftlich oder mündlich anzumeiden, und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder lsnterpsandSrechie , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfghrt ein Maffepffeger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- „nd Nachlaßvergleich«
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
iretend angesehen werden.

Bühl, den 25. April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt.

M a l l e b r e i n.
sX .930 .3j Nr . 12 .049 . Bruchsal . (Schulden¬

liqui b a t i o n .) Ueber die Verlaffenschaft des Hauptmannö
Philipp Henri ig bei ' m JnvalidenkorpS in Kißlau habe»
wir Gant erkannr , und Tagfahrt zum RichtigstellungS- und
Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 27 . Mai 1845,
früh 8 Uhr,

aus diesseitiger Gerichiskanziei augeordnet.
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetztenTag¬
fahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Masse,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich ober mündlich anzumeiden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unrerpfandgrechlc zu bezeichnen , die der An¬
meidende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der BeweiSurkunden oder Anrrelung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepffeger und

Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg- oder Nachlaßver-

gieich versucht, und es sollen die Nichierscheinenden in Bezug
ausBorgvergieiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Bruchsal , den , 3 . April 1845.
Großh . bad . Oberamt.

H au ry .
jx .979 .3j Nr. 5566 . St . Blasien . ( Schulden¬

liqui d a i i » n .) Gegen Andreas Dictsche von Berna»

haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schuldenrichtig-

stellungS - und Vorzugsverfahren auf
SamStag, den 14 . Juni 1845,

früh 8 Uhr.
in diesseitiger AmtSkanzlei anberanmi .

Es werden nun alle Jene , welche , ans was immer
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt, bei

Vermeidung deS Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumeiden, und zugleich di« etwaigen Vorzugs - oder Unter-

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenniniß gesetzt,
daß in der Tagfahrt ein Maffepffeger und ein Glänbigeraus -

schuß ernannt und Borg- und Nachiaßvergleiche versucht wer¬

den sollen , mit dem Beisatze, daß das Gantgerichk in Bezug
auf Borgvergieiche und Ernennung des Massepflegers und

GläubigerauSschuffeS die Nichierscheinenden als der Mehrheit
l der Erschienenen beitretend ansehen wird.

St . Blästen , den 16 . April 1845.
Großh. bad. Bezirksamt .

M o p p « r t.
jX918 .3j Nr. 9930 . Offenburg . (Schulden¬

liqui d a > i on .) Der ledige und volljährige Ferdinand
Kranz von Urlvffen , welcher schon im Jahre 1843 nach
Amerika gereist ist und sich im Staate Ohio niedergelassen
hat , hat um die AuSwanderungSerlaubniß und um Vermö-

genSauSfolgung nachgesucht .
Wir haben desihalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus

SamStag , den 10. Mai d. I .,
Morgen « 8 Uhr

in diesseitiger Kanzlei anberanmi , und fordern daher alle

diejenigen , welche Forderungen an Kranz zu machen
haben, auf , sie in obiger Tagfahrt anzumeiden und zu be¬

gründen , weil ihnen später von uns nicht mehr zur Befrie¬
digung verholfen werden kann.

Offenbnrg , den 7 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt.

Lichtenaue r.
vllt. Schubert .

jL35 . 1j Nr. 6836 . Ettlingen . ( Schulden¬
liquidation . ) Die Ignaz Kunz 'schen Eheleute »on

Schöllbronn sind gesonnen nach Nordamerika ausznwandern ;
e« werden daher ihre etwaigen Gläubiger aufgefordert , ihre

Forderungen gegen dieselben in der auf
Mittwoch , den 7 . Mai l . I ,

früh 8 Uhr ,
anberauinien Tagfahrt zur Schuldenliquidation um so ge¬

wisser anzumelden , als ihnen später nicht mehr zur Zahlung
verholfen werden könnte.

Ettlingen, den 18. April 1845.
Großh . bad . Bezirksamt .

« . Hunoltstein .
fX 917 .31 Nr . 8972. Offenburg . (Schulden¬

liqui d a t i o n .) Echmledweister Anton Iörger von
Oberneffelried will mit seiner Familie nach Amerika aus¬
wandern .

Auf seine » Antrag haben wir Tagfahrt zur Schulbenli -
qutdaliou auf

SamStag, den 10. Mai d. I .
Vormittags 8 Uhr

'

in diesseitiger Kanzlei anberaumt , und fordern daher alle
diejenigen , welche Forderungen an Jörger zu machen
haben , auf , fie i» obiger Tagfahrt anzumelden und zu be¬
gründen , weil ihnen später »on uns nicht mehr zur Befrie¬
digung verholfen werden kann,

Offenburg , den 3l . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt.

L i ch te n a u e r.
vllt. Schubert .

! fX.gg7 .3j Nr . 18 488 . Rastatt . ( Schulden¬
liqui d a t >o n.) Die August Krame r'schen Eheleute von

^Hügelsheim haben »m die Eriaubniß nachgesnchi, nach
Amerika auSwandern zu dürfen. Es wird Tagfahrt znr Li¬
quidation ihrer Schulden auf

Dienstag, den 13 . Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

anberaumt . Sämmtlicke Gläubiger werden aufgeforbert , in
der Tagfahrt zu erscheinen und ihre Forderungen richtig z«
stellen , mit dem Bemerken , daß bei ihrem Ausbleiben ihnen
von hier aus nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfe»
werden könnte .

Rastatt, den 21 . April 1845.
Großh . bad . Oberami.

Ruth .
fX992 .2j Nr. 6860 . Karlsruhe . (Präklusiv¬

bescheid .) In der Gant des vormaligen Amoriisaiions -
kasfierS und nachherigen Kaufmanns August Friedrich Sievert
von hier werden diejenigen Gläubiger , weiche ihre Forde¬
rungen in der heutigen Liquidationsiagfahrt nicht angemeldei
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W .
Karlsruhe, den 2l . April 1845.

Großh . bad . Stadtami.
Ruth .

vllt. L . Däntzer .
IX 962 . ,j Nr. 3663 . Pfullendorf . (Präkln -

s i v b e s ch e i d.)
Die Gant des Handelsmanns Martin Hübschle
in Pfullendorf betr., .

werden alle diejenigen Gläubiger , weicht bis beute ihre For¬
derungen dahier nicht angemeidet haben , andurch von der
Gantmaffe ausgeschtoffen.

V . R . W .
Pfullendorf , den 22 . April 1845.

Großh . bad. Bezirksamt .
Pi s rr .

sv ä . tj Nr. 11,870 . K e n z i n g e n . ( Präklusiv¬
bescheid .) I » der Ganisache d »S Josef Koch , Weber ,
von Oberhausen werden alle diejenigen Gläubiger, welche
in der heutigen Schulder,liquldalionStagfahrt ihre Forderung
nichr angemeldei haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen.

V . R . W .
Kenzingen , den 24 . April 1845 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Sieb .

jv28 .3j Nr . 7 >70. Karlsruhe . ( Diebstahl
und Fahndung . ) In verflossener Nacht wurden ari¬
dem vor dem mühlburger Thor gelegenen Kohlenmagazi »
des Holz - und Steinkohlenhändlers Herrmann Weper «
dahier ungefähr 100 Zentner Schmiedkohlen entwendet, wat
wir Behuf « der Fahndung mit dem Anfügen zur öffentlich,»
Kenniniß bringen , daß der Bestohlen« auf die Entdeckung
des Thäters ein » Belohnung von 25 fl. gesetzt hat .

Karlsruhe , den 29 . April 1845 .
Großh . bad. Stadtamt.

Ruth .
fX 973 .3j Nr . 9562 . Ettenheim . (Diebstahl

und Fahndung .) Am Freitag , den 11 . d . M. , früh
zwischen 9 und 10 Uhr , kam auf der Landstraße von der
mahlberger Ziegelhütte bis Ringsheim einem Frachtfuhrmaim
das Felleisen einer tzandwerksburschen, welches er aufgelade«
hatte , von seinem Wagen , ohne, ferner und de« Eigenthümer »
alsbaldige Nachforschungen ungeachtet, bis jetzt etwas davon
erfahren zu haben . Das Frlleisen ist 2 " hoch und t8" breit,
besteht aus neuem schwarzen Leder mit einem gleiche» nnd
einem Deckel aus Seehundpelz und ist »nie» mittelst rlne-
eisernen Stabs geschloffen .

ES enihäli :
einen neuen und
einen haibgetragenen russischgrünen Ueberrock ,
ein Paar fast neue » orgeschuhte und
ein Paar ältere Stiefel,
ein Reißzeug für Zimmerleuie ,
ein Paar neue, schwarze, glatte Winter - und
ein Paar ältere , schwarzgesärbte SomrnerbukSkinghosen,
drei leinene Hemden mit dem Buchstaben IA. X .,
eine neue Weste mit schwarzem Gran» und roth nnd

weißen Blümchen,
eine ältere dunkle Seidenweste mit Vieberärmeln ,
drei Paar grauwollene neue Socken,
ein neues schwarzes wollene» Halstuch mit rothen

runden Punkten und rothen Streifen.
Denselben Vormittag hat nun eine etwa 5 ' 3" groß«

Mannsperson von starkem Körperbau , schwarzen , glatte »

Haaren und Backenbart , vollkommenem Gesicht , rocht»

Wangen , dicker Nase, rundem Kinn , starke , schwarze Augen-

braunen un ° einem Frihrmannsüberhemde , welche de» Schwei-

zerdialekt sprach , und sich für einen Zimmermann au« der

Schwerz auSgad, einer israelitischen Schutzbürgerin von All¬

dorf ein Gilet mit Bieberärmeln , dessen Aussehen dem Be¬

schrieb des Bsstohlenen vollkommen entspricht, verkauft. Er

habe ein dem entwendeten gleich kommende « Felleisen bei

sich gehabt , und daraus noch einen Rock feit geboten , dessen
Beschrieb auf den weggekommenen bessern paßt, wa« wir zur
Fahndung auf den Thäier und die entwendete» Gegenstände
hremit bekannt machen.

Ettenheim , den 14. April i845.
Großh . bad. Bezirksamt .

F i » g a d o.
vllt EtSlcker .

Druck und Verlag von L Macklot, Waldstraße Nr. 10.
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